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■ster. Parzellen-zerstückelte Landwirt/
• jschaftsgebiet- wurde.,in .5 Etappen von, 
'•^nnA t’»' *--■•<.AS X. • '• t

Flächenzusämmengefasst und künftige i 
Johannes Brüderlin war jedoch nicht I 

nur Gemeindepräsident und Landrat, 
. 1926 bis4939 amtete er im politischen j 
Gremium der. Basellähdschäftlichen i 
Kantonälbank. und wenige; Jahre als >

S heim. Er hatte offenbar das Vertrauen • 
^4' der Bevölkerung über die.Gemeinde / 

hinaus;
. • In Muttenz sind auf seihe Initiative die 

. ?\ Schaffung einer Milchzentrale und die 
? r < .-i Gründung eines f landwirtschaftlichen

...... ...... . L
//■// ;;.telef-.und?der Lachmattsträsse, da wo gehörte er dem ersten Vprstand der

' Johannes Brüderlin. einen eher kleine-' 1910 gegründeten Milchgenossen- 
ren Bauernhof bewirtschaftete; ; .. schaftänundwarmehralslO Jahre De- 
Er wurde Js913-in denLandratund!914 legierter der Elektra Birseck.

■ in den Gemeinderat gewählt und bereits Am Jahresende 1935 wurde Johannes 
■ .1917 zum Gemeindepräsidenten. Wei- Brüderlin zum Abschied von seinen

. . cheh Änteif er während den 21 Jahren Ämtem'idurch Musikverein, Männer- 
? i; ■; ■seines :Amtes .-an?derEntwicklung von - chor undEräuenchor miteinemStänd-

Bauerndorfmit270pJEinwohnem zur i chen un^;-einer /kuraen: Ansprache 
Industrie-und Verkehrsgemeinde mit-.durchLehrer Dr.AIbertFischlirgeehrt.- 
der doppelten Zahl bei seinem Rück- - Und nach seinemTode am 2L August 

.?/,?/'/ tritt irti Jahre 193:5 hat, ist schwer auszu- 1 1943 würdigte die Basellandschaftliche 
< machen. Jedenfalls ist in diesen Jahren Zeitung seini;. Wirken/ mit. folgenden 

7 // wenig von ihm zu lesemErstbei seinem ? Worten: - 7/■?? -<•. ;■ -i 
. / Tode äih-21VAugust 1945 findet man in • «Mit vieLUmsicht; Tatkraft und väterli- i 

dbr Basellandschaftlichen Zeitung eine | eher Liebe pflegte und leitete erdie auf- ;
? ■ AVürdigü^^ ? strebende Gemeinde; 'die unter dem

Und doch hat die Gemeinde in diesen/’ Einfluss der nähen Stadt ihren rein bäur ’ 
r Jahren bedeutende;Änderungen effähr f erlicltönGhär^termehEuhdinehr vei-' i 

; ;peril '1919--1921i ^rdera^/fteido^ J iöf.undaii:den.kreiizungispunkt vieler 
, ? die, • wichtigste. >• genössehschäftliche : und Verschiedener. sich .widerstreben^ . 
/.Siedlung zwischen, ;deri' beiden )¥elt- ■■ der Ihtei;essfen gedrängt wurde? ;
; kriegen mit 150- Einfamilienhäusern, ■Mit seiiiemTöde schloss ein reiches Ler 

; 1 die Überläridbahn? die/Trämverbin- f ben im Dienste der Öffentlichkeit ab, ’ 
V-düng mit der Städt:Bäselj und m; den j wurde doch alt Landrat-Brüderlin bis in. 
j zwanziger Jähren^der bedeutende -Ran- j'seimhdhes Älter:-durch vielerlei Pflicht •; 

■■.•;/■ " ‘gierbahnhofdef SBB gebaut sowie die ? ten, deren wir:ehrend und dankbar gä- | 
ersten Industrien angesiedelt. -Das in denken, in Anspruch genommen^ j ( 

? - ;huriderte,ja tausende kleinefurid klein- .^J^^/Kärl’Bischoff i
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; Die Strasse, welche seineriNameh trägt, Vereins zurückzüführen; /welche..
• liegt in der Dorfmatt zwischen der Prat- - während vieler Jahre präsidierte. Auch
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1 Ister, .Parzellen-zerstückelte Landwirt/ 
' ' - -- -rc— 
t • :190-3 bis 1929’in vernünftig bebaubare 
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Wohnstrassen gepläht und gebaut'?

nur Gemeindepräsident und Landrat,

Gremium der Basellandschaftlichen i

? Suppleant des Bezirksgerichts Arles-

der Bevölkerung über die Gemeinde
• hinaus; . ■ \-


